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Patient*inneninformationsblatt Ösophagus Manometrie 
 
 
 
Sehr geehrte*r Patientin*Patient.  
 
 

Ihre*ihr behandelnde*r Ärztin*Arzt hat Ihnen zur Durchführung einer Untersuchung der 
Speiseröhre und des Schluckablaufes (Ösophagus Manometrie) geraten.   

  
Nachstehend finden Sie einige wichtige Informationen. 
 
Kommen Sie bitte zum vereinbarten Termin in die Ambulanz der Klinischen Abteilung für 
Gastroenterologie und Hepatologie an der Universitätsklinik für Innere Medizin, Auenbruggerplatz 
15/4, Erdgeschoß West.    
Bringen Sie ihre e-card und auch ev. vorhandene Vorbefunde zur Untersuchung mit.  
Sollten Sie den Termin nicht einhalten können, werden Sie gebeten, dies rechtzeitig unter der Tel. 
Nr.: 0316/385/13350 oder 0316/385/81168 bekannt zu geben.  
 
 

Vorbereitung 
Vor der Untersuchung sollten Sie 3 Stunden nichts essen, relevante Medikamente können mit 
einem Schluck Wasser eingenommen werden. 1 bis 2 Gläser Wasser ohne Kohlensäure können Sie 
aber bedenkenlos trinken. Wenn die Untersuchung erst später im Laufe des Tages stattfindet, 
dürfen Sie morgens auch ein kleines Frühstück zu sich nehmen (Semmel und Tee). 
Wenn möglich, sollten motilitätshemmende Medikamente 48 Stunden vor der Untersuchung 
pausiert werden. Dies sind z.B. Prokinetika, Antiemetika, Opiate oder Sympathomimetika 
(Ausnahme: Antihypertensiva, Antidepressiva). Bitte klären Sie dies mit ihrer*ihrem 
Hausärztin*Hausarzt ab. 
 
 

Durchführung 
Die Untersuchungssonde ist nur ca. 5mm dick und wird nach örtlicher Betäubung durch die Nase in 
den Magen eingeführt. Dann müssen Sie öfters kleine Mengen an Flüssigkeit schlucken und ggf. eine 
Testmahlzeit mit Reis zu sich nehmen. Anschließend wird die Sonde entfernt. Die Untersuchung 
dauert ca. 20-30 Minuten 
 
 

Nach der Untersuchung 
Es sind keine besonderen Maßnahmen notwendig. 
 
Für weitere Fragen steht Ihnen das Team der Ambulanz für Gastroenterologie und Hepatologie 
gerne zur Verfügung. 


